
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

                                                                                          
  November 2024 

 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
aus Honduras erreichen uns viele Bilder und Informationen, die wir sehr gerne wieder mit Ihnen teilen 
möchten.  
Im September hat es in Honduras sehr viel geregnet und dadurch kam es auch zu 
Überschwemmungen in der Hauptstadt. Glücklicherweise blieben unser Kinderhaus und die Schulen 
verschont.  
 
Unseren Mädchen im Kinderhaus geht es allen gut. Im November ist Rosa 
Alejandra neu ins Kinderhaus hinzugekommen. Im Alter von 3 Jahren hatte 
sie Probleme mit ihrem Knie und musste operiert werden. Dadurch hat Rosa 
bis heute Schwierigkeiten beim Gehen. Aber das hindert sie nicht daran, mit 
den anderen Kindern zu spielen und zu toben. Sie ist jetzt 11 Jahre alt und 
wurde vom Jugendamt zu uns gebracht. Das Mädchen wurde von ihrer 
Mutter misshandelt. Mit der Hilfe einer Nachbarin konnte sich Rosa Hilfe bei 
der Polizei suchen und so bei uns in einer sicheren Umgebung 
untergebracht werden.  

 
Jennifer Raquel ist das jüngste Mädchen, das aktuell im 
Kinderhaus wohnt. Sie kommt im nächsten Jahr in die 
Grundschule.  
 

Die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse des Gymnasiums leisteten im 

Oktober Sozialstunden im Zentrum von Tegucigalpa. Sie verteilten Essen an 

Obdachlose und Migranten, die auf der Durchreise in die USA waren. Auch 

streunende Hunde wurden mit Essen und Trinken versorgt. 
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Am 9. September 2024 feierte die gesamte Hauptstadt den Unabhängigkeitstag. Dies ist ein nationaler 

Feiertag und wird mit einer Parade durch Tegucigalpa gefeiert. Auch in diesem Jahr nahmen unsere 

Schülerinnen und Schüler teil und repräsentierten unsere Schule. 

 

 
 
In diesem Jahr konnten wir den einen großen Wunsch 
unserer Schüler und Schülerinnen erfüllen und neue 
Musikinstrumente kaufen. Die alten Instumente waren in 
die Jahre gekommen und viele hatten Beschädigungen, die 
das muszieren nicht mehr möglich machten. Anfang 
November wurden die Instrumente geliefert. Die Schüler 
sind sehr glücklich und dankbar, mit den neuen 
Instrumenten musizieren zu dürfen.  

 
 
In diesem Jahr sind 8 unserer Mädchen 
zur Firmung gegangen. Die Messe fand 
in einer kleinen wunderschönen 
katholischen Kirche, außerhalb der 
Hauptstadt entfernt, in den Bergen 
statt. Die Patenschaften wurden von 
Freunden und Mitgliedern der Kirche 
übernommen. Die Religion ist ein 
wichtiger Bestandteil in Honduras und 
gibt auch den Mädchen Halt und 
Hoffnung in der schwierigen Zeit. 
 
Zu wissen, dass es auch in Deutschland Menschen gibt, die 
an sie denken und sie unterstützen ist sehr wertvoll für die 
Mädchen und das Personal in Honduras. Wir danken Ihnen 
allen. Jeder noch so kleine Beitrag kommt an und hilft, den 

Mädchen eine selbstbestimmte Zukunft in Sicherheit zu ermöglichen. Herzlichen Dank! Ihre 
Unterstützung ermutigt uns immer wieder, die segensreiche Arbeit ganz im Sinne von Rosemarie 
Blattner fortzuführen.  
 
Wir wünschen allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und gesegnete Feiertage. 

 

Kathrin Habedank & Erika B. Anderer          und das gesamte Vorstandsteam 

 

 

 

 

 

  

 

 


